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Die Buchstabensuppe (c) fin ^-^

Von KeiraX

Dreieck {YuKaRe} ~ @Liebes

Dreieck
//YuKaRe\\ //romance\\

Widmung: abgemeldet

Mit einem Lächeln auf den Lippen betrachtete er durch die Spiegelung der
Glasscheibe vor sich die beiden schlafenden Jungen im Bett. Er hatte nicht schlafen
können, so dass er sich nach einer kurzen Weile an das große Fenster ihres Zimmers
begeben und nach draußen gesehen hatte, seinen Gedanken somit nun freien Lauf
ließ.
Nach einiger Zeit waren diese wie automatisch zu seinen beiden Freunden gewandert,
welche seit einigen Tagen so viel mehr für ihn waren. Das war etwas, was er teilweise
noch immer nicht glauben konnte, womit er bis vor kurzem niemals gerechnet hätte –
jedenfalls nicht in diesem... Ausmaß.
Leise lachend erinnerte er sich an die letzten Wochen und Monate.

~*~ Schon so lange empfand er für einen seiner beiden Freunde etwas, traute sich jedoch
nicht, sich diesem auch auf diese Art und Weise anzunähern, war ihm ihre Freundschaft
wichtiger, wollte er diese damit nicht riskieren. Doch dann entdeckte er eines Tages
etwas, was alles anders kommen ließ.
Sein langjähriger und vertrautester Freund schien dem anderen auf einmal den Hof zu
machen – versteckt, doch für ihn deutlich genug – und dieser schien auch noch darauf
einzugehen. Diese Beobachtung versetzte ihm einen Stich im Herzen, doch wollte er sich
nach der ersten Enttäuschung damit abfinden, konnte er dagegen auch nichts
unternehmen, dazu lagen ihm die beiden zu sehr am Herzen.
Jedoch versetzte ihn gleichzeitig etwas in großes Erstaunen: Auf einmal fing auch sein
Angebeteter an ihm gewisse Blicke zuzuwerfen und Andeutungen anderer Art zu
machen, welche er am Anfang noch nicht recht zu deuten wusste. Er dachte eigentlich
gerade nach dessen ganzen Reaktionen, der andere würde sich eher zu seinem Freund
hingezogen fühlen.
Doch war es gerade das, was ihn auf einmal zu eigenen Andeutungen verleiten ließ. Und
trotz keinerlei guter Erwartungen, reagierte der andere auch bei diesen mit nicht gerade
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negativer Natur.
Es war ihm nach einer Weile jedoch komisch vorgekommen – für ihn war es wie ein
Kampf zwischen seinem langjährigen Freund und ihm, den beide zu gewinnen schienen.
Sie unterhielten sich sogar einmal über das Verhalten des anderen, wobei sein Gegenüber
ihm gegenüber Dinge anmerkte, die für ihn damals unverständlich waren. Aber machte er
sich darüber kaum Gedanken.

Irgendwann war ihm jedoch buchstäblich der Kragen geplatzt.
An einem Abend kam er in genau dem Moment in das Zimmer seines Freundes herein, als
dieser mit dem Grund seiner schlaflosen Nächte deutliche Zärtlichkeiten austauschte. Vor
Schreck blieb er im Türrahmen stehen, starrte die beiden aus geweiteten Augen an.
Das wollte er sich nicht bieten lassen.
In dem Augenblick war der Schock schnell zu wachsender Verzweifelung gewechselt und
er wäre fast buchstäblich aus dem Raum gestürmt, hätten die anderen beiden ihn nicht
aufgehalten.
Die darauf folgende Aussprache war eindeutig und hielt gerade für ihn so einige
Überraschungen bereit. ~*~

Und nun waren sie hier, in einem Bett und zusammen glücklich.
Mit einem Kopfschütteln vertrieb er seine Gedanken, holte ihn schließlich langsam,
aber sicher dann auch die Müdigkeit wieder ein. Vorsichtig, um die anderen nicht zu
wecken, stieg er wieder zu diesen ins Bett. Augenblicklich schmiegte sich der ihm am
nächsten liegende Junge an ihn heran, während der andere nur kurz verschlafen seine
Augen öffnete und ihn aus trüben Rubinen lächelnd entgegenblickte, kurz darauf
näher an den Schwarzhaarigen zwischen ihnen rückte und wieder einschlief.

Mit gleicher Miene glitt auch er selbst nach einigen Minuten ins Land der Träume.
Sein letzter Gedanke war der Gleiche wie schon so oft in den letzten Tagen – es hätte
einiges viel einfacher sein können, hätte er den im Nachhinein eigentlich
offensichtlichen Plan der anderen beiden nur durchschaut.

~o7/1o/2oo6~

*OoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoOoO*

Also, das war so relativ mein YuKaRe-Debut, auch wenn es nur angedeutet und sehr
slight ist ^^ Es soll eventuell als Vorläufer zu einer längeren YuKaRe dienen – La-chan
hatte Recht gehabt, als sie zu mir meinte, dass mir bestimmt ein längerer Plot beim
Schreiben dieser kurzen Geschichte einfallen würde XD
Ich weiß, es könnte schwer zu lesen sein, da ich wieder einmal keine Namen nenne, aber
das ist pure Absicht X3 Ich mag so etwas derzeit sehr ^^

Ich hoffe, ihr hattet dennoch Spaß beim Lesen ^.~
Bis zu „E“, was sicherlich auch bald kommen wird, immerhin ist dies auch schon fast
fertig.
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Keira~

P.S. Danke für die Kommentare zum letzten Kapitel – hab mich sehr gefreut.

*Fortuna*
Danke für den Hinweis auf den Fehler ^^

*BlackSilverLady*
Also nein XD Eigentlich war „Chiffre“ gar nicht für böse Gedanken gedacht *lachz* An
was du wieder denkst... *grin*

*fin_wölfin*
Ich habe eher aus dem Bauch heraus im letzten Kapitel öfter mal die Farbe Rot oder
deren Abwandlungen (Orange) eingebracht – für mich passt es einfach zu Yu-chan XD

*SkyAngel*
Das Briefschreiben hat ne halbe Stunde oder so gebraucht XD
Argh, an dieses „Sempai“ kann ich mich nicht gewöhnen >D

*Ray-chani*
Chiffre = verschlüsselte Schrift *nuffz* X3

Danke auch an:
XxManniXx, Rana-chan, ShiraLinh, Vany
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